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halten. 0 ZU Beispiel den Chor. der den Turmhelm, oder 1U

die Wetterseıte des Daches und das Kirchenschiff. Es vab viele
Prozesse deshalb. In Wangen hatte die Abte1 z B die Baulast
Chordach der Kirche und Pfarrhofi, S1€e musstie ferner eınen
X Stier, eın Wucherschwein, eınen Hahn, und eın kess1 als Müuütt-
mMass » halten und das alles en Pfarrangehörigen ZUTE Verfügung
stellen. ens-Ausführliche Lısten und eıne Karte schliessen die {ur die Ord
geschichte wichtige Dissertation ab, die im übrigen W1IsSsen-
schattlicher Genauigkeıit und Objektivität der Darstellung nıchts

wunschen übrig lässt.

Kloster Windberg NORBERT

Dr ERMANN LENTZE, Praem., W ıilten Nikolaus vOo  x

(‚ues und die Reform des Stiftes W ılten (Mitteilungen des
Oesterreichischen Instituts fr Geschichte 195L1, 501-27).

Die Refiformbewegung des Prämonstratenserordens 1mM Jahr
hundert, die hıs jetzt erst wen12 erforscht ist, zeigte TOLZ des
mangelnden Rückhaltes von Sseıten der Ordensleitung in manchen
Zirkarien doch beachtliche Erfolge. In Magdeburg entstand nab-
hängig davon, durch Einwirkung ordensfremder Kratte (Windes
heim, Busch) eın vitales Reformzentrum. Der für die Klosterretorm
iın Deutschland unermudlıch eifernde Kardinal Nikolaus V, Cues
wWwUusstfe sich füur die Reform des ın seinem Brixner Sprengel gele-

Klosters Wilten keinen andern Rat, als dessen Anschluss
die ferne /irkarıie Sachsen 1454 Lentze schildert aut Grund eınes
gründlichen Studiums erstmals den interessanten Verlau{t dieses
gewagten Experiments, das weıtere Kreise schlug, dem aber eın
bleibender Erfolg beschieden se1n konnte. Seıine Folgen TÜr
Wilten zunachst VOIl Vorteil, auft weıtere Sicht aber durch die
Aufhebung der kxemption jedoch verhängnisvoll. Der Verfasser
bringt Licht ın bisher unbekannte und unbeachtete Zusammenhänge,
seiıne Arbeit ist für die Geschichte der deutschen ramonstratenser
VOon nıicht unterschätzender Bedeutung.
Averbbde.


